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Wien, 01. September 2023 

 
Initiative Tat.Ort Jugend: Landjugend Next Generation setzt fokus-
siert, motiviert, zukunftsorientiert mit Projektarbeit österreichweit 
ein Zeichen 
 
Ländlicher Raum profitiert von einzigartigen Ideen und dem Tatendrang tausender 
Jugendlicher. Mit „Landjugend- Next Generation“ blickt die Landjugend positiv in die 
Zukunft und nimmt die Gestaltung des Lebensraumes selbst in die Hand. 
 

Jährlich setzt die Landjugend mit sozialem und ökologischem Engagement Projekte in ganz 

Österreich um. Durch die Aktion "Tat.Ort Jugend" werden pro Jahr um die 200 Projekte mit 

rund 5.000 freiwilligen Helfern umgesetzt. Auch heuer werden die Landjugendmitglieder am 

Schwerpunktwochenende vom 1. bis 3. September 2023 wieder – motiviert, fokussiert und zu-

kunftsorientiert, Projekte realisieren. Bei der Initiative 'Tat.Ort Jugend' stehen kreative Ideen im 

Vordergrund mit denen ein wichtiger Beitrag zur Steigerung der Lebensqualität im ländlichen 

Raum geleistet wird. Die Projekte bilden starke Brücken zwischen Konsument und Produzent 

und zwischen Alt und Jung. 

 

Das Spektrum der Vorzeige-Projekte, von denen die Gesellschaft, Gemeinden, Regionen sowie die 

Landjugendlichen selbst profitieren, ist groß. Jedes Konzept ist einzigartig und wird nach langer Pla-

nung und Vorbereitung in die Tat umgesetzt. Einzigartige, kreative und ökosoziale Initiativen, aber 

auch Bauprojekte stehen dabei auf der Tagesordnung. "Gemeinnützige Aufgaben und Projekte mit 

Nachhaltigkeit werden bei der Aktion Tat.Ort Jugend‘ in beeindruckender Weise umgesetzt. Die Ju-

gendlichen sind voller Ehrgeiz und Tatendrang dabei und zeigen, dass sie ehrenamtlich zum Wohl der 

Gesellschaft anpacken können und wollen.“, schwärmt Bundesleiterin Stv. Valentina Gutkas. 

 

Auch der Bundesvorstand hilft mit - Im Rahmen der Next Generation Tour hat sich die Landju-

gend Österreich zum Ziel gesetzt, jedes Bundesland bei einer Projektumsetzung zu begleiten. 

In Niederösterreich findet zum "Tat.Ort Jugend"-Schwerpunkt der sogenannte "Projektmarathon" statt, 

bei dem die Landjugendgruppen 42,195 Stunden Zeit haben ein Projekt umzusetzen. Im Vorfeld wird 

von den Gemeindevertreter:innen und dem Landesteam ein Projektauftrag ausgearbeitet, welcher 

zum Projektstart verkündet wird. „Durch unentgeltliche Arbeitsstunden leisten die Landjugend-

Mitglieder einen wesentlichen Beitrag für die Gesellschaft. Es ist ein Wahnsinn, wie sehr sich die Next 

Generation einsetzt und anpackt!“, fügt Markus Buchebner, Bundesleiter der Landjugend Österreich, 

hinzu. 

 

Sponsoren tragen zu reibungslosem Ablauf bei 

Eine wesentliche Rolle für einen reibungslosen Ablauf von "Tat.Ort Jugend" spielt die alljährliche Un-

terstützung unserer Sponsoren, wie auch die der Raiffeisen Ware Austria (RWA).  

 

Besonderer Dank gilt aber auch allen weiteren beteiligten Personen und unterstützenden Institutionen 

wie etwa Gemeinden, Pfarren und vielen mehr. Neuigkeiten zur Umsetzung der vielfältigen Projek-

tideen können auf www.tatortjugend.at nachgelesen werden. 

 

http://www.tatortjugend.at/
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"Tat.Ort Jugend" - Landjugend setzt ganzjährig Taten im ländlichen Raum 

"Tat.Ort Jugend" holt das österreichweite Engagement der Jugend im ländlichen Raum vor den Vor-

hang. Im Rahmen der Initiative verwirklichen Orts- und Bezirksgruppen der Landjugend österreichweit 

gemeinnützige Projekte vor Ort und weisen damit auf ihre ehrenamtlichen Tätigkeiten hin. Mehrere 

tausend Landjugendmitglieder engagieren sich in gemeinnützigen und nachhaltigen Projekten für ihre 

Gemeinden und Regionen. Die Mitglieder möchten einen Beitrag für die Gesellschaft leisten und ver-

mitteln wie wichtig der Einsatz jeder Einzelnen und jedes Einzelnen für das Wohl der Gemeinschaft 

ist. Die Jugendlichen gestalten den individuellen Lebensraum und nehmen die Zukunft selbst in die 

Hand. Bei der österreichweiten Projektarbeit geht es darum, die eigene Gemeinde zum "Tat.Ort" wer-

den zu lassen - mit sichtbaren Projekten und besonderen Begegnungen werden Spuren hinterlassen. 
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Bild 1: Landjugendmitglieder aus Niederösterreich bei der Projektumsetzung 
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-----  

Die Landjugend Österreich ist mit über 90.000 Mitgliedern die größte Jugendorganisation im ländlichen Raum. 

Der Fokus liegt in der Weiterbildung und Persönlichkeitsentwicklung ihrer Mitglieder, dem Angebot eines attrakti-

ven Jugendprogramms sowie in der aktiven Gestaltung der ländlichen Regionen. Sie betreut unter anderem den 

anerkannten aufZAQ-zertifizierten Lehrgang „Landjugend SpitzenfunktionärIn“, eine Ausbildung im jugend- und 

freizeitpädagogischen Bereich. Als einzige Stelle in Österreich ermöglicht die Landjugend zudem internationale 

landwirtschaftliche Fachpraktika. Mit den sechs verschiedenen Schwerpunkten bietet die Landjugend ein vielfälti-

ges Programm für die Jugend in ganz Österreich. 

 

Rückfragen bitte an:  

Landjugend Österreich 

Annalena Grabner 

Projektmitarbeiterin  

Schauflergasse 6, 1015 Wien  

Tel: 0676/83441-8561 

E-Mail: annalena.grabner@landjugend.at; www.landjugend.at  
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